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Job". Miiloncc ein hiesiger

Schmied nur vor. Mayor bestraft weil
er einen M'Nn v.'rlödtlte der seinen

Berichte vor und ein Comite, .bestehend
aus den Herren Ed. Müuer, Hy Schnall
und Phil. Rappaport wurde ernnnk, um
die Bücher und Rechnungen n prüfen.

'Clim M.
Das Äcucstc, BiZZigsic und Bcsic.

künden wcrden vrompt. frc,,,td'.tcb unb
behandelt.
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Brauer von Lcirv- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Vicr- S.

Wöwevp Gyöege
, MweelekKö, EZshmenp

Materialien sur Zeichner und Maler.
Albums, Stcrcoscopcn. Stcrcoscopischc Bilder,

in r,-- r 'uwah?. anst m billign Preisen in der Kunsthandlung von lOsptöa

Lieber 0 Eo.,
2 (S. Washinttton Str.
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lAilier Bior.

Frischen Lunch täglich,
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Chas. layer
and Co's,

in ihrem Etabl ssen.ent

2Su.3lW.Wash'gtonstr.
wird während der State-Fa- ir eine ter
gröbten Attraktionen bilden
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-Borhangen, usw.,

ÄÜOOST MAL i

uhrmschc? u. Juwelier,
. 3 Süd Illinois Straße,
rapfc&l: an, dkszndttS seine große uzhl t
Nockford Uhren,

Vpringsield Nbren,
Elgin Uhren,

Waltham Uhren,
. ....n?fir ,ufri?dnftellend Bdinng.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

WccfPte erden nach Vorschrift an,
aefcrtig. Toiletten Artikel jeder

rt.
i-i- O Ruod Meridian Str.

ZxvKnapolis, Ind.. 30. September 1882.

Lokale.
Civilstattböreaifter.

Geburten.
t)t nfUfmw arnn flnfc di bl Natr bis di

, Kutter.)- -i- - - -
..Heiratden.

V .'.' ni.ift... ii iii.:e QYfM;nijaarics iiinoiuuiu rcrn uuuu iukhm
Wm. Alberksmeyer mit Goshian Ward.

'?''Ü'Todefülle.
Jolzn Richardson, 1 Monate, 28. Sept.
Flora Bowman,1 Tag, 28. September.

'Hlra Serlty. 40 Jahre, 29. September.
John Gove. 32 Jahre. 27. September.

3-- Für das tzeinzeN'Denkmal sind
bis letzt I3CU.GO gezeichnet.

.. .1 Heute Abend Turte! - Suppe im

Germania Garten.

Gegen die fallirte Firma Frey &

Maag und Josjph Ehrlich wurden noch

einige tflagcn eingereicht.

SSF ES wird versichert, dab gestern et'
wa 20.000 Fremde von hier auS wieder

htimwärtS fuhren..
Wer sich heute Abend an 'einer de

likaten Turtelsuppe erquicken will, be

suche den Germania Garten.

t Der Liederkranz hat morgen
Nachmittag um 2 Uhr Geschästsversamm-lun- g.

S& John Carson und Ed. Williams
find der Langfingerei angeklagt und de

finden sich hinter Schloß und Riegel.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Roth
äugen, Ameisen. Bettwanzen. Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "Rough on
IMs." 15c.

LS-- Fred. Black, ein Durchbrenner
der BundkSarmee, wurde gestern Abend

hier verhastet.

Heute Abend gibt eS im Germania
Garten einen köstlichen Lunch, nämlich

jenes hochberühmte Turlelsüpplein.

5Sr Der Turnschwesternverein hat
morgen Nachmittag regelmäßige, Ge

schastLversammlunq.

Heute Abend giebt eS
feine Mock Turtelsuvpe in der
Mozartballe.

Die GesundheitSbeamten bekla

gen sich darüber, daß einige Aerzte in der

Anmeldung von Scharlachfiibersällen zu

nachlässig sind. .

tSF Margaret Malher, die Schau-spiele- n,

w:lche nächst:? Woche in Eng-lish- 's

Opernhaus austreten wird, soll
in ihrem Jache eine Künstlerin sein.

Im Strabendepartement wurden
diese Woche verausgabt. $719.G5 sür
Straßenreinigung, $700 für Reparatu-re- n.

$112.50 sür Brückenarbeiten und
$166.50 sür Canalarbeiten.'

t Die American Reciprocity Com

pagnie, eine Corporation, derenZweck da

rin besteht, daß sich die Mitglieder gegen
seitig durch Geldanleihen unterstützen, ließ

sich inkorporiren.

t Der City Marshall sagt, daö er
die Kuhordinanz nicht ausführen könne,
bis zwischen dem Council und den
Aldermen in Bezug auf diese Frage
Uebereinstimmung hergestellt sei.

Man erkundige sich nach
den erstaunlich billige Prei-se- u

des großen Herrenkleider-lager- ö

der. Gebr. Moßler No.
43 43 Ost Washington
Straße.

Heute Abend Gürtel Suppe im
Germania Garten.

j John Carson, der Herrn Leon

hardt Muller um mehrere ieldungsstuae
und eine Quantität Kleiderstoffe bestahl,
wurde verhastet. Das Verhör wurde biZ

nächste Woche verschoben.

DaS Bloomington, Jlls.. .Journal
brachte vor tturzem, unter Nnderem fol
genden Artikel : .Im Austrage von Herrn
Jakob Aemstedt in DownS. Mc ean
Counly in unserem Staate, haben wir
Dank auSzusprechen sur ferne sichere und
schnelle Heilung von Gallensieber durch
Dr. August ftönias Hamburger Tro
vfcn." Genanntes Journal leitet den
Artikel solgendermaken ein : Wir sind,
noch waren au je Besurniorter von söge
nannten Patent-Medizine- n und haben eS

uS zum Princip gemacht nie denselben
daS Wort zu reden, wenn eS sich jedoch
um eine Medizin wie Dr. August ttönlg'S
Hamburger Tropfen handelt, so ist eigen!
lich die Benennung .Patentmedizin" bei
diesem Heumlttel nicht recht am Platze.
Wir alauben dekhald dak wir uns Nichts
vergeben, im Gegentheil unseren Lesern
einen Dienst erweisen, wenn wir den
Dank eines Mannes, den nur als einen
Ehrenmann kennen veröffmlltchen.

Jungen zeschlagen haben sc'l Der An-- !

geklogte rn.ir gar nicht 'ma!jfnd der Ver'
Handlung an??5enst. Er hat hlos; zu be-

rappen. . -

Wm. Evans woLte gerne clwas
Eingemachtes essen und zu diesem Zkvccke
nahm er sich einen Eimer voll Jelly, der
gab aber, das dafür erforderliche Klein-

geld zu hinterlegen, jetzt ist er wegen
Kleindiebstabls angeklagt. Sein ver-
hör wurde bis nächsten Montag verscho-de- n.

Wer sich bcutr Abend an einer deli-

katen Turtclsuvve rq icken w'll. besuche

den Germania Garkcn.

tQT Man vergkssc nicht, dab ker Frei-denkerverei- n,

morgen über acht Tge die

Eröffnung der Wintcrsaijon durch eine
schöne Feier begehen wird. Daö Untcr

Haltungscomite versp.icht ein sehr gewähl'
tes Programm. Die Feier findet in der
Turnhalle statt.

BlaseN'K.U'irrd. Stechende Reizung'
Entunduna. Nleren und unn.Orauii
Beschwerden geheilt durch "lUichiinaiba".
$1. -

SiS Richard Wdi!e, e,n ljährig-- r

Knabe spielte geitcrn mit einem Revolver
und schob - sich zwei Finger der Ixnitv
Hand ab. So lange die Unsitte, dub
jeder seuchtohrige Bube mit Schiebwaf
sen versehen ist, nicht aufhört, werden
solche Vorfälle immer mehr Entrüstung
als Mitleid erreg'.n.

Ä Morgen Vormi.tag wird der So-
ziale Turnverein zum ersten Male in die
ser Saison das geistige Turnen wieder,
aufnehmen. Für die Gelegenheit ist ein
sehr schönes Programm aufgestellt und
zahlreicher Besuch ist sehr erwünscht. Da
sich an dem geistigen Turnen Herren uud
Damen aknv betheiligen, so ist zu er-wart- en,

dab sich auch da? schöne Geschlecht
zahlreich einstnden wird,

i

Chicago. Jll!. Herr Otto Winter
legt Zeuanib ad. Herr Otto Winter,
Nro. 240. Wabash.Avenue, der vier
Jahre lang Kasstrer deö bekannten Grün
deigenthumhändlerS Jra Brown war,
erzählte, dab er vor vierzehn Tagen einen
heftigen Rh:umatismuSanfall in den dei-
nen gehabt der ihn verhindert habe, seinen
Pflichten nachzugehen. Die hinzugezoge
nen Aerzte hätte ihm k.'ine Erleichterung
verschaffen können. Da ein Freund ihm
das St. Jakobs Oel empfohlen, hätte er
dasielbe probirt, und zwar mit absolut
sofortiger und dauernder Abhülfe, denn
keine Spur der Krankheit habe sich mehr
gezeigt. Uedrigens meinte er, dab die
Heilung von Frl. Mugan. mindestens
ebenso merkwürdig sei. Frl. Mugan hatte
mehrere Tage lang an hestiger Neuralgia
gelitten. Alle Mittel gegen den Schmerz,
der sie fast von Sinnen gebracht, seien
fehlgeschlagen, bis man endlich auf
Herrn Winter's Rath die schmerzenden
Stellen mit dem wundervollen Oel ein
gerieben habe. In fünf Miuuten seien
die Schmerzen völlig und für immer
verschwunden. .

David Reynolds, ein Angestellter
im Union Depot hatte gestern daö Mal
heur, dab ihm beim Händewaschen ein

Diamantring im Werthe von 5200 vom

Finger fiel und ehe er sich's versah war
der Ring vom Waschbecken avs in die

Röhre der Wasserleitung geschlüpft.
Cyrus D'r.on, ebenfalls ein Bahnbcamter
zerschnitt daraufhin die betreffende Was
serröhre und der Ring wurde auf diese
Weise wieder erlangt.

92 Mh
Oraniilated

m :df
für $1.00.

Imil Mucllor,
200 O. Washington Str.

(fS.it Tietc Zerseh Straße.) '

Maimer & Ilommown
Deutsche

Leichen-Bestatte- r.

72 W. IMnois Str.
Telephone. lkntscheu.

Offen Zag und acht.

Geschäfts Nebernahme!
.

Den bisherigen Gästen der

MAttt-MIII- I
t- -

and dem Publikum im Allgemeinen diene hier-.n- it

zur Nachricht, daß ich die Leitung des ge- -

nannten TeschästeS übernommen habe, und wie

mein Vorgänger W bemüht sein werde,

Speisen und Gttrkinlc,
w. bester Qualität zn lirferu.

'
Achtungsvollst

Tolin Bernhart.

Gestern Abend janö in dem Schlüge- -

bZude die regelmükige Jahresversamm
lung des deuZsch-englisch- en Schuloereins
statt. Es hatte sich eine ziemlich grobe
Anzahl von Mitgliedern eingefunden.

Der Präsident des Vereins, Herr
Vonnegut, legte folgenden Jahresbericht
vor :

Jahres - Bericht
deö P,äfldvten dk Verein, der deutsch. eng.

lischen Schule von DadlancüJoU.

Gcchrte Herren !

Nachdem der Verein ungesühr 2t Jahre
lang die deulsche.-engl.SchuI- e geführt hat,
sieht er sich am Ende dieses Schuljahres
genöthigt, dieselbe aufzugeben.

Der Unterricht der öffentlichen Schulen
so erfreulich er auch ist, hat unsere Schule
verdrängt.

Unser letzter Oberlehrer. Herr Carl

Pingpank der allgemeines Vertrauen be

sitzt, konnte trotz eines freiwillig ausge
brachten ZaschuffeS von 300 Dollars un
der von der Lyra gezahlten Miethe von

$120 nicht mehr finanziell bestehen. Selbst
zur Führung einer Abendschule bei freier

Benützung des Lociles nebst Wohnung
und der Freiheit, die TageS Stunden
nach seiner eigenen Wahl zu seinem eige-ne- n

Nutzen zu verwenden, wollte er sich

nicht verstehen. Ich bemerke hier, dab
ihm letzteres Anerbieten nicht osfiziel ge
macht wurde, dak er aber gefragt wurde,
ob er ein solches annehmen würde.

Der Versuch, einen anderen Lehrer zur
Uebernahme der Schule zu finden, schien
bei voraussichtlichem Mangel an Schü
lern und auch bei dem Mangel geeigneter
Persönlichkeiten so hoffnungslos, dab der

Vorstand sich nicht berechtigt fühlte.
Kosten deshalb zu verursachen.

Wenn nicht eine ganz vorzügliche
Kraft gesunden werden könnte, welche

Besiere? als die öffentlichen Schulen lei-

sten und namentlich die Kinder zu wahren
Charakttt'Menschen würde heranbilden
können, so ist der Vorstand auch kaum

berechtigt, durch Erneuerung der Schule
die Kinder von den öffentlichen Schulen
abzuhalten. Herr Th. Dingcldky erschien

Vielen als diese geeignete-Person- . Er
wurde zur Uebernahme bewogen, zog sich

jedoch wieder nach reiflicher Neberlegung
der Sache zurück.

Ich bemerke noch, daß auch in Mil
vaukee Versuche zur Gewinnung geeig
neter Krüste gemacht wurden und dab
auch serner Versuche gemacht werden sol-

len, wo sich Aussicht aus Erfolg bietet.

Auch zur Gründung einer Hochschule

ist der Versuch gemacht worden und zwar
durch Ansrage bei bemittelten deutschen

Mitbürgern, ob sie sich hinreichend an
der Ausbringung der nöthigen Gelder

betheiligen würden jedoch bis jetzt noch
mit wenig Aussicht auf Erfolg.

Die Anwerbung neuer Veteinsmitglie.
der, derenVernachläjsigung uns zumVor-wur- f

gemacht wurde, geschah vor einigen
Jahren mit vieler Anstrengung und mit
dem Gewinne von ungesühr 40 neuen

Mitgliedern. Die meisten derselben sind

jedoch wieder abgefallen und selbst unter
den älteren Mitgliedern hat sich die be

kannte gewöhnliche Lauheit eingestellt.
DaS ideale Bestreben die deutsch-en- g

tische Schule zum Denkmal deutschen

Fortschrittes in hiesiger Stadt zu machen,
scheint demnach aufgegeben zu sein.

ES hat sich selbst die Befürchtung ein-geste- llt,

dab' in Folge eines Artikels in
unserer Constitution, daS Eigenthum
des Schul Vereins an die Stadt fallen
würde. Deshalb sind mehrere Versuche

gemacht worden, diesen Artikel zu ändern.
Allein, da von einer Seite deö Vereins
diese Veränderung (so scheint eS) nur als
Vorläufer der Uebertragung, deSVereins

Vermögen? an einen andern Verein be

trachtet wurde, und Solches von dieser

Seite nicht ünschenSwerth erschien, so

wurden diese Versuche bis i'fei vereitelt.
Vielleicht wird die Sache bester verscho

den, bis im Laufe der Zeit ein besseres

Einverfländnib unter den Mitgliedern
des Vereins erreicht werden wird. Bei
einem solchen Einverfländnib würde es

auch später, selbst wenn das Eigenthum
an einen anderen 'freisinnigen deutschen
Verein übertragen wäre, leicht werden,
die Mittel zu einer deutschen Schule aus- -

zubringen, wenn einmal der deutsche Un- -

terricht in den öffentlichen Schule aufhö
ren sollte.

Das Gebäude könnte selbst, wenn

zweckmäzig, wieder sür die Schule er

langt werden. ES würde sich ja in den
selben Händen befinden, denn die Mit
glieder des SchulVereinS sind ja auch
die Mitglieder der andern hiesigen frei-

sinnigen Vereine.
UebrigenS steht erwähnter Artikel un-

serer Aerein-Constituti- on einer Ueber

tragung des Vermögens an einen ande-

ren fortschrittlichen deutschen Verein gar
nicht im Wege. Wenn der Verein zur

Fortführung der Schule Schulden
machte, oder wenn er da? Eigenthum ver

kaufte, um mit dem Ertrüge die Gehälter
der deutschen Lehrer an den öffentlichen
Schulen zu verbessern, so wäre daS Ver
mögen bald fort.

Der Verein würde dadurch noch nicht

aufgelöst fein. Er könnte sich dann spä-

ter ohne Eigenthum auflösen und besag
ter Artikel hätte keine Bedeutung mehr.
Die beiden genannten Vorschläge sind
schon an hiesiger Stelle gemacht worden.

Clemens Vonnegut.
Darauf legten der Sekretär, der

Schatzmeister und der Buchhalter ihre

Darauf wurde die schon seit Langem
vorgeschlagene und besprochene Verfas-

sungsänderung vorgelegt und mit 23 ge-g- en

4 Stimmen angenommen. Da eine

VerfasiungSZnderung in zwei auseinan-
der folgenden Versammlungen angenom
men werden mub, wurde eine weitere Ver-

sammlung aus Freitag, den 13. Oktober
anberaumt.

Daraus schritt man zur Bcamtenwahl
mit folgendem Resultat :

Präs -C- lem. Vonnegut kr.

Sekr. A?min Bohn.
Schatzmeistsr Wm. p.uei'cn.
Trustccs Herrm. Lieder.Alcx. Menger,

Geo. Mannfeld, Gottl. C. Krug und
George Hotz.

Ein Comite, welches zu dem Zwecke

ausgestellt wurde, dem 'Bedauern des
Vereins über daß Adleben des Herrn Fr.
Goepper Ausdruck zu geben, fabte fol
genden Beschlub ad :

Der Velkin der deutsch - englischen
Schule drückt sei Bedauern über den
Tod seines langjährigen Mitgliedes,
Friedrich Goeppcr. welcher einer der
Gründer und stets ein eifriges Mitglied
des Vereins war, auS.

Wm. Haueisen,
Clemens Vonnegut.
George Kothe.

Die Uhr des Herrn Langenberg.

Wm. H. Morrison wurde, von der

Grand Jury als der Dieb der Uhr des
Herrn Henry Langenberg in Anklagezu- -

stand versetzt. Unsere Leser wrrden sich

erinnern, dab s.-- Z. der Advokat Orton.
in drsien Besitz man die Uhr fand, be-

schuldigt wurde. Orton hat sich, nach

langer Weigerung bewogen gefunden.
den Namen Desjenigen anzugeben, von
dem er die Uhr zu dem'Zwccke bekommen,
um die Auszahlung der versprochenen
Belohnung von 550 zu vermitteln. Er
hatt: nach seiner Angade die Uhr von be

sagtem Morrison bekommen. Dieser
Morrison ist blind, und soll ein söge
nannter crack8Hiarj sein und sein Augen
licht durch Verletzungen verloren haben.
die er sich beim Aufsprengen eines eiser

nen Geldschrankes zufügte.

Ein neueö Unternehmen.

Viele von uns haben schon die Schwie
rigkeit erfahren, frisch gebrannten Kaffee
zu bekommen. Es ist uns deshalb ange-neh- m

zu hören, dab unser Freund Herr
Edward Goe. der Postoffice gegenüber,
in seinem Basement einen Apparat zum
Kaffeebrennen in kleinen Ouantiätcn für
seine Kunden aufgestellt hak. Er röstet
Mob den besten Kaffee und benutzt weder
einen Tropfen Wasser, noch Stärke noch
Zucker, um das Gewicht zu vergröbern.
Er benutzt blob etwa? gute Butter, gerade
wie eS Jeder in seiner eigenen Küche ma
chen würde. ' ,

Oine wittere Untersuchung.

Die Friedensrichter Woodard und Fei
belmann werden nun eine Untersuchung
bezüglich deS Geisteszustandes von Frank
Powell abhalten. ES ist dies derselbe

Bursche, der eine junge Dame übcrsiel,
und besten Verwandte nun darauf drin

gen, dab er für verrückt erklärt werde.
Diesmal will man die besten Aerzte zu

sammenberusen und ein Stenograph wird
alle Aussagen niederschriben.

.""--' (

Heute Abend Turtel Suppe im

Germania Garten.

3" Robert Lamb, der Assignee der
Centralbank brachte Klage gegen Kennedy
und deffen Frau, um die verschiedenen

Streitfragen bezügl. deS Geundeigen- -

thumS Kennedy'S zu erledigen. '

Männer-Lerde- n. Nervöse Schwäche.
Unverdaukichkeit.GtschlechtS'Unvermögen
kurirt durch "Wcll'ü Health Rcncwci":

- '51.
Ed. Williams welcher einem Hrn.

Conrad in Eagleötomn, Hamillon, Co.
eine Uhr stahl, bekannte, sich schuldig und
wurde zu einem Jahr Zuchthaus verur-

theilt. .

' Heute Abend giebt eS
feine MockTurtelfnppe in der
Mozartballe.
& David Pearson. der von Patt.r

son durch einen Schub Verletzte, befindet
sich heute bedeutend bester und der Arzt
glaubt ihn retten zu können.

Heute Abend gibt eS im Germania
Garten einen köstlichen Lunch, nämlich
jenes hochberühmte Turtelsüpplein. ,

2r Die Farbigen sind hinter Hühner
her, wie Bären hinter Honig, oder Katzen
hinter Mäusen. Ein gewisser John
Martin, der die Eigenthümlichkeiten sei-

ner Nasse in vollem Maße besitzt, wurde
wegen Hühuerdiebsthls der Grand Jury
überwiesen.

S-- Thomas Moorhead, hatte vor
fltwrn einen Rausch, und setzte seine des
sere Ehehälfte etwas schneller alS im ge-

wöhnlichen Marschtempo und umsonst on
die Lust. Für den Nausch und sür die

Liebkosung mute er doppelt.blechen. '

Heute Abend gibt eS im Germania
Garten einen köstlichen Lunch, nämlich
jenes hochberühmte Turtelsüpplein.

Die Zeitungen sind des Lobes
voll, dab trotz deS großen Besuches der
StaatSfair Alles so ruhig und schön hier
abgelausen ist. Ei. ei, wir hatten einige
ganz bedeutende Schlägereien zu verzeich-

nen, auch mehrere Diebstähle kamen hier
vor, waS will man denn noch sonst von ei
nem friedliebenden Volke erwarten? Jiufe

esdenn immer Mord u. Todlschlag geben.

i L 'MGHT aiiil CO,
Ä7 und m Sttb Meridian Straße.

Wir nehmen Gelegenheit eine grobe Partie

Teppiche, Zngrains,. Brüssels, u. s. w.

Tapeten,
,

ncuestcr Farben
-

und
-

Designs,

!
tyitoW?tyäto$e 1

.

jeder Sorte zu empfehlen.
, . ,

t&. Wir sind im Stande alle Besucher zusriedcn zu stellen.

Willi m Anetdor, deutscher erkänstt.

KREGEIO & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DKLAWARK
XS3T Wir derkaofen ?krge billiger, als irgend eine andere Firma der Sladl.
ET Wir erhalten Leichen iu gutem Zustaude, ohne Eis zu gebrauchen.
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Gebvübee Veuzel,
EckeWashington Strabe und'Birginia

Dvenue. (Vance Block.)

- -

YT Ms'
UV iDli U

No. 17 und 19 West Washington Straße.

empfiehlt sein neues und wohl afsortirteö Lager von

Tcppichen, Tapeten,

Ärapkricn,.StrolMatttn,
Pitzen

und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


